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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Gila Altmann (Aurich) und der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 


Anteil der 4. Luftwaffendivision an den Krisenreaktionskräften der Luftwaffe 


Nach uns vorliegenden Informationen soll die 4. Luftwaffendivi- 
sion einen erheblichen Anteil an den Krisenreaktionskräften der 

Luftwaffe leisten. Unter anderem soll sie eine Staffel Jagdbomber 

zur Verfügung stellen. 

In diesem Zusammenhang frage ich die Bundesregierung: 

1. Sind von dieser Entscheidung auch Einheiten der Jagdbomber- 
geschwader in Jever betroffen? 

2. Wenn ja, welche? 

3. Falls die Informationen zutreffen, welchen personellen, organi- 
satorischen und logistischen Beitrag sollen die Angehörigen 
der Jagdbombergeschwader in Jever für die Krisenreaktions- 
kräfte leisten? 

4. Beabsichtigt die Bundesregierung bzw. das Bundesministerium 
der Verteidigung, die Angehörigen der 4. Luftwaffendivision 
einschließlich der Jagdbombergeschwader in Jever über ihren 
Anteil an den Krisenreaktionskräften in Kenntnis zu setzen? 

5. Inwieweit werden die Personalvertretungen der Angehörigen 
der Bundeswehr an derartigen Entscheidungsprozessen der 
Bundesregierung bzw. des Bundesministeriums der Verteidi- 
gung beteiligt? 

Bonn, den 12. April 1995 

Gila Altmann (Aurich) 

Joseph Fischer (Frankfurt), Kerstin Müller (Köln) und Fraktion 
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